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Liebe Schwestern und Brüder im Herrn, 
liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes, 
 
ich kann es nicht leugnen – ein anstrengendes und aufregendes Jahr 2008 liegt hinter uns. Ein Jahr, 
in dem viel passiert ist. Auf dem Weg des Zusammenwachsens unserer Gemeinde sind wir ein gu-
tes Stück vorangekommen. Die neuen Gottesdienstzeiten haben sich bewährt, auch wenn sie natür-
lich nicht jedem gefallen. Es ist spür- und erlebbar, dass viele Gemeindemitglieder Verantwortung 
für ihre Gemeinde übernehmen und sich hochmotiviert einbringen. Wir mussten uns im vergange-
nen Jahr von wertvollen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern trennen – die Lücken, die sie hinterlassen 
haben, sind nur schwer zu schließen. 
 
Und wir müssen immer wieder beides unter einen Hut bekommen: Die Seelsorge – die geistliche 
Sorge um die Menschen, die uns anvertraut sind – und die Verwaltung, damit alles funktioniert. Bei 
der  Verwaltung  wagen  wir  neue  Strukturen  und  Vernetzungen  und  sorgen  dafür,  dass  die  Wege 
kürzer werden und die Informationen schneller. Und das Ganze hat natürlich auch das Ziel, Kosten 
zu senken und Ressourcen besser zu nutzen. Das mag für viele wenig verständlich erscheinen – 
aber auch eine Pfarrei ist ein Betrieb, der auf Wirtschaftlichkeit und Effizienz achten muss. 
 
Wichtiger jedoch ist die Seelsorge. Man kann versuchen, sie durch Zahlen darzustellen. So spende-
ten wir im vergangenen Jahr 34 Taufen, bereiteten 31 Kinder auf die Erstkommunion vor, nahmen 
8 Personen  in  die  Katholische  Kirche  auf,  führten  31 Jugendliche  zum  Sakrament  der  Firmung, 
14 Paare spendeten sich das Sakrament der Ehe, wir nahmen zur Kenntnis, dass 36 Personen aus 
der Kirche ausgetreten sind und 34 Gemeindeglieder haben wir auf ihrem letzten Weg begleitet. 
 
Ungefähr 400 Menschen besuchen unsere sonntäglichen Gottesdienste – und noch viel viel mehr ist 
dazwischen, was man nicht in Zahlen fassen kann. Seelsorge ist keine Zählsorge, sondern unser 
Miteinander als Volk Gottes in der Nachfolge Jesu. Und ich weiß – und ich vertraue jeden Tag dar-
auf – dass wir in unserer Gemeinde viele Seelsorger haben, die sich den Menschen in und neben 
unserer  Gemeinde  in  Liebe  annehmen.  Und  ich  danke  auch  allen,  die  sich  ganz  in  der  Stille  der 
Menschen und unserer Anliegen annehmen – durch ihr Gebet und ihre Fürbitte und durch Zuwen-
dungen aller Art. 
 
Und wir haben viel vor: Wir suchen einen neuen Kirchenmusiker bzw. neue Kirchenmusikerin, wir 
werden  die  Beleuchtung  in  unserer  St. Joseph  Kirche  erneuern  und  wir  wollen  unsere  St. Marien 
Kirche in Heiligensee umgestalten und damit dem Gemeinde- und Glaubensleben im 21. Jahrhun-
dert Rechnung tragen. 
 
Und  wir  haben  uns  vorgenommen,  die  caritativen  Aufgaben  in  unserer  Gemeinde  stärker  in  den 
Blick zu nehmen (z. B. Besuch von kranken und älteren Gemeindegliedern) und die Kinder- und Ju-
gendpastoral (Ministranten, Kinder- und Jugendgruppen) zu vertiefen und zu erweitern. Es gibt wirk-
lich für uns alle viel zu tun. Ich lade Sie nicht nur ein, mitzuarbeiten – vor allem lade ich Sie ein, mit-
zudenken und mitzugestalten. Und ich lade Sie ein, nicht müde zu werden, sich immer wieder ein-
zubringen,  auch  wenn  vielleicht  ein  erster  Vorschlag  von  Ihnen  scheinbar  ungehört  verhallte.  Die 
Sitzungen des Pfarrgemeinderates sind stets öffentlich und alle Interessierten sind immer herzlich 
eingeladen zu kommen. Jeden Donnerstag ab 10.30 Uhr halten wir unsere Dienstbesprechung – an 
dieser  Besprechung  nehmen  der  Subsidiar,  unsere  Gemeindereferentin,  je  ein  Vertreter  aus  den 
Gemeindeteilen (Herz Jesu: Herr Hessemer, St. Joseph: Herr Breithaupt, St. Marien: Frau Keuchel, 
Frau Dreher und Herr Simon) und natürlich auch ich teil (in der Regel ist auch unser Rendant dann 



vor Ort). Bitte geben Sie ihnen Informationen und Anfragen mit, damit wir sie besprechen und Ihnen 
schnell Antwort geben können. Natürlich können Sie auch persönlich vorbeikommen, wenn Sie ein 
Anliegen  haben, das in unserem Team besprochen werden soll. Für alle anderen Anfragen spre-
chen Sie in unseren Gemeindebüros vor oder nehmen einfach per Telefon, Telefax oder E-Mail mit 
uns Kontakt auf. 
 
Ich freue mich auf dieses Jahr in Tegel, Heiligensee, Tegelort und Konradshöhe. Und ich gehe ger-
ne mit meiner Gemeinde nun schon bald in die Fastenzeit, weil es eine wunderbare Zeit der Vorbe-
reitung auf das Fest der Erlösung ist, dem Fundament unseres Glaubens und unserer Kirche. 
 
Ich wünsche Ihnen und allen, die zu Ihnen gehören, guten Mut und das Vertrauen des Gesegneten. 
 
Ihr Pfarrer 
Stefan Mikulski 
 
 

* * * * * * * 
 
 
 

Einladung zum 
Ökumenischen Bibelgespräch 

in der Fastenzeit 
 
 
Sehr herzlich laden wir zu Bibelgesprächen ein, die uns durch die Fastenzeit hindurch zum Oster-
fest begleiten wollen. Gemeinsam mit der Evangelischen Gemeinde Alt-Tegel wollen wir durch Ge-
bet, Betrachtung und Gespräch dem Wort Gottes näher kommen. 
 
Unsere Bibelwochen starten mit einem Ökumenischen Gottesdienst am Aschermittwoch 
(25.02.)  um  18.00  Uhr in  der  Herz-Jesu-Kirche.  Im Anschluss  laden  wir  zur  Begegnung  und  zum 
Kennenlernen in den Pfarrsaal ein. 
 
Die Bibelabende sind immer mittwochs um 18.00 Uhr an folgenden Orten: 
 
04.03. Pfarrsaal Herz Jesu, Brunowstraße 37, 13507 Berlin 
11.03. Gemeindehaus Alt-Tegel, Alt-Tegel 37, 13507 Berlin 
18.03. Pfarrsaal Herz Jesu, Brunowstraße 37, 13507 Berlin 
25.03. Gemeindehaus Alt-Tegel, Alt-Tegel 37, 13507 Berlin 
01.04. Pfarrsaal Herz Jesu, Brunowstraße 37, 13507 Berlin 
 
Die Bibelwochen beenden wir mit einem Abschlussgottesdienst am 08.04. um 18.00 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Alt-Tegel. 
 

Pfarrer Stefan Mikulski 



 

Grüß Gott, liebe Gemeinde von Herz Jesu! 
Unser  Pfarrer  Mikulski  hat  mich  gebeten,  dass  ich  mich  als  neuer 
Priester  in  Ihrer  Gemeinde  einmal  vorstelle.  Dieser  Bitte  komme  ich 
natürlich  gerne  nach  und  so  will  ich  Ihnen  kurz  meinen  bisherigen 
Werdegang schildern: 
Geboren wurde ich am 11. November 1970 in Potsdam und hatte die 
Gnade  und  das  Glück,  in  einer  intakten  katholischen  Familie  aufzu-
wachsen. Die besondere Nähe zum Herrn durch den heiligen Dienst 
am Altar als Ministrant und die Betreuung von Ministranten in meiner 
Heimatgemeinde St. Peter und Paul zu Potsdam ließen mich den Wil-
len des Herrn erkennen, dass er mich in seine besondere Nachfolge 
ruft. Dies fiel in die Zeit, da ich den Beruf des Werkzeugmachers er-
lernte und diesen auch ein Jahr lang ausübte. 

So holte ich zuerst einmal von 1990 - 1993 das Abitur auf dem „Norbertuswerk“ in Magdeburg nach. 
1994 begann mein Theologiestudium in Erfurt, das ich 1999 mit dem Diplom beendete. 

Am  16. September  des  heiligen  Jahres  2000  hat  mich  unser  Bischof  zum  Diakon  geweiht,  am 
1. Dezember 2001 empfing ich die heilige Priesterweihe. 

Es  folgten  verschiedene  Einsatzorte  als  Kaplan  in  der  Pfarrei  Mater  Dolorosa  in  Berlin-Lankwitz, 
Kaplan der Pfarrei St. Joseph in Greifswald, in der ein wichtiger Schwerpunkt meiner Tätigkeit in der 
Erteilung schulischen Religionsunterrichtes an zwei Gymnasien lag. 

Danach verschlug es mich wieder nach Berlin, wo ich zunächst als Hausgeistlicher im Seniorenheim 
St. Alexius  in  Hohenschönhausen  wirkte  und  von  Februar  bis  Mitte  Dezember  letzten  Jahres  als 
Kaplan in der Pfarrei Mater Dolorosa in Berlin-Buch, wobei ein Schwerpunkt die geistliche Beglei-
tung von Kranken am dortigen Helios-Klinikum lag. Diesen Dienst versehe ich auch weiterhin. 

So durfte ich in den bisherigen 7 Jahren meines priesterlichen Dienstes eine große Bandbreite von 
Aufgaben  wahrnehmen  und  Erfahrungen  sammeln:  von  der  Ministrantenarbeit,  Vorbereitung  von 
Kindern auf Beichte und Erstkommunion, der Begleitung von Firmkandidaten, der Erteilung schuli-
schen Religionsunterrichtes bis hin zur Begleitung von alten Menschen, Kranken und Sterbenden. 

Das Zweite Vatikanische Konzil sagte unter anderem, dass Quelle und Höhepunkt all unseres Tuns 
die Eucharistie ist. Und so ist auch für mich als Priester die würdige Feier der Heiligen Messe das 
Zentrum all meines Tuns, weil ich glaube, dass Gott uns hier alle Gnaden und alle Kraft für die Be-
wältigung unseres Alltages auf dem Weg der Pilgerschaft zum himmlischen Jerusalem schenkt. 

Und so hoffe ich, dass ich durch die Feier der Eucharistie in unserer Gemeinde Herz Jesu, die Liebe 
des Herzens Jesu erfahrbar werden lassen kann, und auch  alle meine bisherigen Erfahrungen in 
den unterschiedlichen Seelsorgebereichen in unsere Gemeinde einbringen kann. 

Unter folgenden Daten bin ich zu erreichen: 

Kaplan René Pfeiffer  
Pfarrei Herz Jesu Tel.: 030 - 92 37 12 28 
Brunowstraße 37 Fax: 030 - 92 37 51 75 
13507 Berlin Mail: mail@renepfeiffer.de 
 
So verbleibe ich mit der Bitte um Ihr Gebet Ihnen auch im Gebet verbunden 
Ihr Kaplan René Pfeiffer 



Liebe Christen! 

Neulich hat mich jemand gefragt, ob wir es uns – zumindest bei großem 
Kommunionandrang – mit den Begleitworten zur Kommunionspendung 
nicht einfacher machen könnten. Der Kommunionspender würde  nach 
den Worten der Einladung („Seht das Lamm Gottes“) mit der Hostie in 
der Hand einmal in die Kirche hineinsagen: „Der Leib Christi“, und alle 
Gläubigen würden im Chor antworten: „Amen“. Das Reichen der heili-
gen Speise an die Einzelnen könnte dann in ehrfürchtigem Schweigen 
vor sich gehen, und die Monotonie des immer und immer wiederholten 
„Der Leib Christi“ wäre aus der Welt geschafft. 

Das klingt ganz vernünftig und ist doch ganz unannehmbar. Auf diese Weise würde nämlich etwas 
zerstört, was der Gläubige gerade in diesem Augenblick spüren soll: dass er als Einzelner ernst ge-
nommen wird. Im Osten geht man so weit, dass man bei der Kommunionspendung den Vornamen 
des Kommunikanten nennt (er darf ihn dem Kommunionspender zuflüstern); die Spendenformel lau-
tet: „Der Diener Gottes Peter (die Dienerin Gottes Maria) empfängt den Leib des Herrn.“ Gerade für 
unsere Zeit ist es eine so wichtige Erkenntnis, dass es vor Gott keine Masse gibt, dass wir keine 
Nummern sind vor ihm, sondern angenommen und geliebt in allem, was wir sind: jeder so, als ob er 
allein auf der Welt wäre. Hier liegt auch der Grund, warum die Reform eine persönliche Antwort je-
des Kommunikanten eingeführt hat. Er soll diesmal nicht im Chor, sondern ganz allein sein Amen 
sagen. 

Wenn man die Kinder fragt, wie man dieses Amen auf Deutsch wiedergeben könne, sagen sie gern: 
„So  sei  es!“  Dann  muss  man  ihnen  klar  machen,  dass  das  Amen  diesen  Sinn  zwar  haben  kann 
(etwa wenn der Priester im Tagesgebet etwas im Namen aller von Gott erfleht hat, und wir sagen 
Amen = Ja, das möge geschehen, so sei es!), aber ganz bestimmt hier nicht hat. Wenn der Kom-
munionspender vor mir gesagt hat, das, was er mir hier zeige und reiche, sei der Leib Christi, dann 
wäre es höchst unangebracht, den Wunsch auszusprechen, dass das stimmen möge (So sei es!) – 
hier hat das Amen einen zweiten, seit Urzeiten aus ihm herausgehörten Sinn: So ist es. Ich will sa-
gen: Ja, ich glaube: Das, was ich hier empfange, ist der Leib Christi. Man hat mit Recht von einem 
Amen des Glaubens gesprochen, und es ist gut, dass es von uns verlangt wird. Niemand kann mehr 
auf  den  Gedanken  kommen,  auch  einem  Ungläubigen  könne  die  Teilnahme  an  diesem  heiligen 
Mahl nicht schaden; sein Amen wäre eine schreckliche Lüge, ein Vergehen schon auf der Ebene 
menschlichen Anstandes und menschlicher Aufrichtigkeit. 

So kurz dieser Kommunionsdialog ist – so wichtig ist jedes seiner vier Worte: Wenn man nur ein ei-
nziges weglässt, bricht das Ganze zusammen. Ich bin einmal von einem Priester gefragt worden, ob 
man sich nicht wenigstens das ,Der’ sparen und jedes Mal  „Leib Christi“ sagen könne. Auch hier 
habe ich energisch nein sagen müssen. Leib Christi ohne Artikel könnte in einem sehr gefährlichen 
Sinne missverstanden werden, in dem Sinne nämlich, dass der Kommunionspender lediglich sagen 
wollte: Was hier geschieht, hat etwas mit dem „Leib Christi“ zu tun, mit unserer Gemeinschaft unter-
einander im Leib Christi. Es ist richtig und ein uralter Kommuniongedanke, dass dieser (mystische) 
Leib Christi von diesem Tisch her immer neu aufgebaut wird – aber nur deshalb, weil das, was der 
Kommunionspender in Händen hält, der wahre und wirkliche Leib Christi ist, der allein die Kraft hat, 
uns voll und immer tiefer in die Gemeinschaft des Leibes Christi einzugliedern. Es ist der Herr sel-
ber, der sich zu uns neigt, um uns durch diese Speise fester mit sich selbst und untereinander zu 
verbinden. Dazu sagen wir: „Amen. Ja, so ist es.“ 

Balthasar Fischer 



 

Unsere Gottesdienste 
 

Januar/Februar 2009 
   

Samstag 
31.01. 

Gedenktag des Hl. Johannes Bosco  

 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 
 

Sonntag 
01.02. 

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 11.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Frühschoppen St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für unsere Pfarrbücherei  

 
Montag 
02.02. 

FEST DER DARSTELLUNG DES HERRN 
Mariä Lichtmess 

 

08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
17.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
19.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 

 Kollekte: Für die Seniorenarbeit unserer Gemeinde  

   

Dienstag 
03.02. 

Gedenktag der Hll. Ansgar und Blasius  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 

Mittwoch 
04.02. 

Gedenktag des Hl. Rabanus Maurus 
 

 

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
 14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
 15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorenkaffee 

 
St. Joseph 
 

Donnerstag 
05.02. 

Gedenktag der Hl. Agatha 
 

 

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 

 
Freitag 
06.02. 

Gedenktag des Hl. Paul Miki und Gefährten  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
 17.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

 
Samstag 
07.02. 

Gedenktag des Sel. Pietro Werhun  

 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 



 

Sonntag 
08.02. 

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödelcafé Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für den Wiederaufbau der Probsteikirche Leipzig  

 
Montag 
09.02. 

der 5. Woche im Jahreskreis  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 
Dienstag 
10.02. 

Gedenktag der Hl. Scholastika  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 

Mittwoch 
11.02. 

Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
 14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
 15.00 Uhr  Wortgottesdienst, anschl. Seniorenkaffee St. Joseph 

 
Donnerstag 
12.02. 

der 5. Woche im Jahreskreis  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 

 
Freitag 
13.02. 

der 5. Woche im Jahreskreis  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
 17.30 Uhr Rosenkranzgebet  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

 
Samstag 
14.02. 

FEST DER HLL. CYRILL UND METHODIUS 
 

 

 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 
 

Sonntag 
15.02. 

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 11.00 Uhr Heilige Messe 

  Eiserne Hochzeit Ehepaar Munschkowski 
Herz Jesu 

 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Zur Deckung der Heizkosten  



 

Montag 
16.02. 

der 6. Woche im Jahreskreis  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 
Dienstag 
17.02. 

Gedenktag der Hll. Sieben Gründer des Servitenordens  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 15.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenkaffee St. Agnes 

 
Mittwoch 
18.02. 

der 6. Woche im Jahreskreis 
 

 

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
 14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
 15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorenkaffee St. Joseph 

 
Donnerstag 
19.02. 

der 6. Woche im Jahreskreis  

 08.15Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 

 
Freitag 
20.02. 

der 6. Woche im Jahreskreis  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
 17.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen 

 
St. Marien 

Samstag 
21.02. 

Gedenktag des Hl. Petrus Damiani  

 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

St. Joseph 
 

Sonntag 
22.02. 

7. Sonntag im Jahreskreis  

 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödelcafé Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe  St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für unsere katholischen Schulen  

 
Montag 
23.02. 

FEST DES HL. POLYCARP VON SMYRNA  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 
Dienstag 
24.02. 

FEST DES HL. APOSTELS MATTHIAS  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 



 

Mittwoch 
25.02. 

ASCHERMITTWOCH 
Fast- und Abstinenztag 

 

Kath. Schüler haben 2 Stunden schulfrei  
08.30 Uhr Schülermesse St. Marien 
17.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, 
  anschl. Begegnung 

Herz Jesu 

 
Kollekte: Für die caritativen Aufgaben unserer Gemeinde  

 
Donnerstag 
26.02. 

nach Aschermittwoch  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 

 
Freitag 
27.02. 

nach Aschermittwoch  

 08.15 Uhr  Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
 17.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

 
Samstag 
28.02. 

nach Aschermittwoch  

 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 
 
 
 

 

  

März 2009 
   

Sonntag 
01.03. 

ERSTER FASTENSONNTAG (Invocabit)  

 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. geistlicher Film Herz Jesu 
 11.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Fastensuppe St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Zur Förderung der Caritasarbeit  

 
Montag 
02.03. 

der 1. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 
Dienstag 
03.03. 

der 1. Fastenwoche  

 09.00 Uhr  Heilige Messe St. Joseph 
 18.00 Uhr  Kreuzwegandacht Herz Jesu 

 



 

Mittwoch 
04.03. 

Gedenktag des Hl. Kasimir  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
 14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
 15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorenkaffee St. Joseph 

 

 
Donnerstag 
05.03. 

der 1. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 
 18.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Joseph 

 

 
Freitag 
06.03. 

Gedenktag des Hl. Fridolin von Säckingen  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
 10.30 Uhr Wortgottesdienst Domino World 
 17.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zum Weltgebetstag Jesus-Christus-

Kirche Konradsh. 
 18.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zum Weltgebetstag Ev. Kirche 

Alt-Heiligensee 
 

 
Samstag 
07.03. 

Gedenktag der Hll. Perpetua und Felizitas  

 06.00 Uhr Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück St. Joseph 
 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

 
Sonntag 
08.03. 

ZWEITER FASTENSONNTAG (Reminiscere)  

 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödelcafé Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für die Bastelkreise unserer Gemeinde  

 

 
Montag 
09.03. 

Gedenktag des Hl. Bruno von Querfurt  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 

 
Dienstag 
10.03. 

der 2. Fastenwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 18.00 Uhr Kreuzwegandacht Herz Jesu 

 



 

Mittwoch 
11.03. 

der 2. Fastenwoche  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
 14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
 15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorenkaffee St. Joseph 

 

 
Donnerstag 
12.03. 

der 2. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 
 18.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Joseph 

 

 
Freitag 
13.03. 

der 2. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
 17.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Rosenkranzgebet  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

 

 
Samstag 
14.03. 

Gedenktag der Hl. Mathilde  

 06.00 Uhr Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück St. Joseph 
 06.30 Uhr Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück St. Marien 
 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

 
Sonntag 
15.03. 

DRITTER FASTENSONNTAG (Oculi) 
 

 

 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 10.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Gemeindefrühstück St. Joseph 
 11.00 Uhr Heilige Messe  St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für unseren Pfarrbrief  

 

 
Montag 
16.03. 

der 3. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 

 
Dienstag 
17.03. 

Gedenktag des Hl. Patrick   

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 15.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenkaffee St. Agnes 
 18.00 Uhr Kreuzwegandacht Herz Jesu 

 



 

Mittwoch 
18.03. 

Gedenktag des Hl. Cyrill von Jerusalem  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
 14.30 Uhr  Rosenkranzgebet St. Joseph 
 15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorenkaffee St. Joseph 

 

 
Donnerstag 
19.03. 

HOCHFEST DES HL. JOSEPH 
Bräutigam der Gottesmutter und Pflegevater des Herrn 

 

08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 
17.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
19.00 Uhr Heilige Messe St. Marien  
Kollekte: Für unser Gemeindeprojekt Satkhira  

 

 
Freitag 
20.03. 

der 3. Fastenwoche 
 

 

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
 17.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

 

 
Samstag 
21.03. 

der 3. Fastenwoche  

 06.00 Uhr Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück St. Joseph 
 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

 
Sonntag 
22.03. 

VIERTER FASTENSONNTAG (Laetare)  

 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Trödelcafé Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe  St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: Für die Orgeln unserer Kirchen  

 

 
Montag 
23.03. 

Gedenktag des Hl. Turibio von Mongrovejo 
 

 

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe  Herz Jesu 

 

 
Dienstag 
24.03. 

der 4. Fastenwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 18.00 Uhr Kreuzwegandacht Herz Jesu 

 



 

Mittwoch 
25.03. 

HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
Mariä Verkündigung 

 

09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
17.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
Kollekte: Für den Blumenschmuck in unseren Kirchen  

 
 

 
Donnerstag 
26.03. 

Gedenktag des Hl. Liudger  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 
 18.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Joseph 

 

 
Freitag 
27.03. 

der 4. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
 17.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Rosenkranzgebet  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

 

 
Samstag 
28.03. 

der 4. Fastenwoche  

 06.00 Uhr Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück St. Joseph 
 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

 
Sonntag 
29.03. 

FÜNFTER FASTENSONNTAG (Judica)  

 09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 
 19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
 Kollekte: MISEREOR  

 

 
Montag 
30.03. 

der 5. Fastenwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe  Herz Jesu 

 

 
Dienstag 
31.03. 

der 5. Fastenwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 18.00 Uhr Kreuzwegandacht Herz Jesu 



 

April 2009 
   

Mittwoch 
01.04. 

der 5. Fastenwoche  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
 14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
 15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorenkaffee St. Joseph 

 

 
Donnerstag 
02.04. 

Gedenktag des Hl. Franz von Paola  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Kaffeetrinken Herz Jesu 
 18.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Joseph 

 

 
Freitag 
03.04. 

der 5. Fastenwoche – Herz Jesu Freitag  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen Herz Jesu 
 17.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Marien 
 17.30 Uhr Rosenkranzgebet  St. Marien 
 18.00 Uhr Heilige Messe mit Eucharistischem Segen St. Marien 

 

 
Samstag 
04.04. 

Gedenktag des Hl. Isidor von Sevilla  

 06.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Gemeindefrühstück St. Joseph 
 17.00 Uhr Vorabendmesse St. Joseph 

 

 
Sonntag 
05.04. 

PALMSONNTAG (Palmarum)  

09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
11.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Frühschoppen St. Marien 
19.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 

 Kollekte: Für das Heilige Land  
 

 
Montag 
06.04. 

in der Karwoche  

 08.15 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu 
 09.00 Uhr Heilige Messe  Herz Jesu 

 

 
Dienstag 
07.04. 

in der Karwoche  

 09.00 Uhr Heilige Messe St. Joseph 
 18.00 Uhr Kreuzwegandacht Herz Jesu 

 



 

Mittwoch 
08.04. 

in der Karwoche  

 09.15 Uhr Rosenkranzgebet St. Marien 
 09.45 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenfrühstück St. Marien 
 14.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Joseph 
 15.00 Uhr Wortgottesdienst, anschl. Seniorenkaffee St. Joseph 

 

 
Donnerstag 
09.04. 

GRÜNDONNERSTAG – HOHER DONNERSTAG  

19.00 Uhr Heilige Messe vom Letzten Abendmahl, 
  anschl. Ölbergstunden 

St. Marien 
 

 
Kollekte: Für die caritativen Aufgaben unserer Gemeinde  

 
 

Freitag 
10.04. 

KARFREITAG 
Fast- und Abstinenztag 

 

10.00 Uhr Kinderpassionsandacht St. Marien 

 

15.00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben des Herrn, 
  anschl. stille Kreuzverehrung 

Herz Jesu 
 
 
 

Samstag 
11.04. 

KARSAMSTAG 
Tag der Grabesruhe des Herrn 

 

10.00 Uhr Speisensegnung Herz Jesu 

 

22.00 Uhr Hochheilige Osternacht, anschl. Osteragape 
 

Herz Jesu 
 
 
 

Sonntag 
12.04. 

OSTERSONNTAG 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

 

05.00 Uhr Hochheilige Osternacht, anschl. Osterfrühstück St. Joseph 
09.00 Uhr Heilige Messe Herz Jesu 
11.00 Uhr Heilige Messe St. Marien 

 Kollekte: Für die Kinder- und Jugendpastoral unserer Gemeinde 
 
 

Montag 
13.04. 

OSTERMONTAG 
MONTAG DER OSTEROKTAV 

 

09.00 Uhr Heilige Messe  Herz Jesu 
10.00 Uhr Heilige Messe 
  Emmausgang der Kolpingfamilien 

St. Joseph 

11.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Ostereiersuchen St. Marien  
Kollekte: Für die Umgestaltung des Altarraumes in St. Marien  

 
 

* * * * * * * 



Gottesdienstzeiten der Partnergemeinden im 
„Pastoralen Raum Süd“ (Koop Süd) 

des Dekanats Reinickendorf 
 
St. Marien 
 Klemkestraße 5 - 7, 13409 Berlin (Reinickendorf) 
 Samstag 18.00 Uhr, Sonntag 10.00 Uhr 
 
St. Bernhard 
 Bernauer Straße 66, 13507 Berlin (Tegel-Süd) 
 Sonntag 09.30 Uhr 
 
Allerheiligen 
 Räuschstraße 18 - 20, 13509 Berlin (Borsigwalde) 
 Samstag 18.00 Uhr, Sonntag 11.00 Uhr 
 
St. Rita 
 General-Woyna-Straße 56, 13403 Berlin (Reinickendorf) 
 Samstag 18.00 Uhr, Sonntag 08.30 Uhr und 10.30 Uhr 
 
 

* * * * * * * 
 
 
 

Der 
besondere  

 

 

„DREI LINDEN FILM“ 

Die  „Arbeitsgemeinschaft  Missionarische 
Kirche“ lädt ab 2009 an einigen 
Sonntagen zu Filmvorführungen ein. 
 
Wir zeigen Ihnen wertvolle Filme, die sie 
weder  im  Kino,  noch  im  Fernsehen  zu 
sehen bekommen. 

 

Am Sonntag, dem 1. März, nach der 9-Uhr-Messe zeigen wir im Pfarrsaal den Film 

Der Privilegierte  Planet 
 

Mit  Hilfe  von  atemberaubenden  Computeranimationen,  Interviews  mit  führenden  Wissenschaftlern 
und außergewöhnlichen Bildern der Erde und des Kosmos untersucht dieser Dokumentarfilm den 
faszinierenden  Zusammenhang  zwischen  unseren  Überlebensbedingungen  und  unserem  Vermö-
gen, das Universum zu erforschen und zu verstehen. 
Wir wissen heute, dass eine wahrscheinlich einmalige, genau aufeinander abgestimmte Anordnung 
von Faktoren die Erde für komplexes Leben geeignet macht. 
Ist diese Wechselbeziehung lediglich eine Zufälligkeit? 
Oder deutet sie auf eine tiefere Wahrheit hin? 
 

 
Der Eintritt ist frei! 



Aktion 
Dreikönigssingen 2009 

 

Schon  seit  vielen  Jahren  kommen  die  Stern-
singer auch in unserer Gemeinde zu den Fami-
lien. Es müssen sich dafür immer wieder neue 
Kinder  finden,  und  um  so  erfreulicher  war  es, 
dass sich in diesem Jahr vier Gruppen in Heili-
gensee, eine Gruppe für Konradshöhe und ei-
ne  Gruppe  für  Tegel  fanden,  um  den  Men-
schen  die  Botschaft  von  Jesu  Geburt  zu  brin-
gen. 

Wir haben gelernt, dass die Gaben der Heiligen drei Könige – Gold, Weihrauch und Myrrhe – für Je-
sus als König, als Gottes Sohn und als sterblicher Mensch wie wir stehen. So ist es naheliegend, 
dass die Frohe Botschaft auch mit dem Engagement für arme und benachteiligte Kinder verbunden 
wird. Das diesjährige Projektland der Sternsingeraktion ist Kolumbien, in dem die Menschen nicht 
zum Frieden zu finden scheinen. Die Sternsinger wollen dazu betragen, dass Kinder Frieden schaf-
fen  lernen,  auch  und  zuerst  in  den  eigenen  Familien.  So  haben  sie  insgesamt  einen  Betrag  von 
2.305,50 Euro für Partnerprojekte gesammelt. 

Den jungen Königen mit ihrem Gefolge hat ihr Umherziehen Freude gemacht, und manchmal konn-
ten sie sich an lachenden oder neugierigen Blicken der Spaziergänger und Autofahrer freuen. 
 
Möge  der  Segensspruch  der  Sternsinger  auch  diejenigen  begleiten,  die  die  jungen  Könige  nicht 
empfangen konnten: 
 
 

Allmächtiger Gott, 
wir bitten dich 

für dieses Haus und seine Bewohner. 
Segne sie und alle Menschen, 

die in diesem Haus aus- und eingehen. 
Schenke ihnen allen 

Gesundheit und Frieden in diesem Jahr. 
Gib, dass die Türen dieses Hauses 

immer Menschen offen stehen, 
die mit Sorgen kommen, 
und dass ihre Bewohner 
ein offenes Herz haben 

für die so vielen 
armen und leidenden Menschen 

in unserer Stadt 
und in anderen Ländern der Erde. 

 

Amen. 
 
 

Ursula Bell 



 
 
 
 
 

 
 
 
 

Wem stibitzen 
die Hasen die 
Möhre? 
 
Verbinde die Punkte 
miteinander! 
 
 
 
 
 

Auflösung des 
Weihnachts-
rätsels von 
Dez 2008/ 
Jan 2009: 
 
1c, 2a, 3b, 4c, 5b, 6b 
 
 
 
 
 
 

Der Blasius-Segen 
Am 3.2. ist der Namenstag des Heiligen Blasius. Er war Bischof von Sebaste in Armenien und starb 
im Jahre 316 den Märtyrertod (das heißt, er starb für seinen Glauben). Eine Legende erzählt, dass 
er im Gefängnis einem kleinen Jungen, der eine Fischgräte verschluckt hatte, durch Gebet vor dem 
Erstickungstod  gerettet  haben  soll.  Zur  Erinnerung  daran  wird  an  seinem  Namensfest  (oder  auch 
am Vortag: Darstellung des Herrn/Mariä Lichtmess) in den Kirchen der Blasius-Segen erteilt. 

 

Der Priester spendet dabei jedem Gläubigen nach dem Gottesdienst mit zwei 
vor  dem  Hals  gekreuzten,  brennenden  Kerzen  den  Segen  mit  folgenden 
Worten:  „Auf  die  Fürsprache  des  heiligen  Bischofs  und  Märtyrers  Blasius 
bewahre Dich der Herr vor Halskrankheiten und allem Bösen. Es segne Dich 
Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist." 

Wem stibitzen die 
Hasen die Möhre? 
 
Verbinde die Punkte 
miteinander! 



Familienkreise in St. Marien 

Nach einer Veränderung in der Organisation des offenen Elterntreffs (OFF), möchten wir die Gele-
genheit  nutzen,  uns  vorzustellen.  Bisher  haben  den  OFF,  wie  er  abgekürzt  heißt,  jahrzehntelang 
Gabi und Bernd Walsch geleitet. Ihnen beiden, den Gründern des OFF, sei hier vielmals und herz-
lich gedankt. Diese Aufgabe haben nun wir, Christian und Gudula Segieth übernommen. Der OFF 
ist ein Kreis von über 20 Familien, der immer für neue Mitglieder offen ist. Wir treffen uns einmal 
monatlich,  vorzugsweise  am  letzten  Freitag  im  Monat,  zu  einer  gemeinsamen  Aktivität.  Fahrten, 
auch Wochenendausflüge runden das Programm ab. Geplant werden die Aktivitäten Ende Novem-
ber für das folgende Jahr. 

Neben dem OFF gibt es den Elternkreis, der 15 bis 20 Jahre vor dem OFF gegründet worden ist. 
Auch hier sind es gemeinsame Aktivitäten, die den Kreis zusammen halten, wenngleich die Kinder 
der Eltern alle bereits flügge sind und zum Teil schon wieder eigene Kinder haben. 

Neue Mitglieder sind in den Kreisen immer herzlich willkommen. Beide Kreise tragen zum aktiven 
Leben in der Pfarrei erheblich bei. Wesen dieser Kreise war bisher, dass sich in der Regel Eltern mit 
etwa gleichaltrigen Kindern zusammen gefunden haben. Damit ist auch der OFF als der jüngere der 
beiden Kreise ein wenig „in die Jahre gekommen“. Deshalb ist ein  neuer Kreis im entstehen, der 
sich an Eltern mit kleinen Kindern wendet und aus dem Mini-Club entsteht. Claudia Dittmann möch-
te  mit  dieser  als  ökumenischen  Familienkreis  geplanten  Gruppe  alle  jungen  Familien,  die  in  der 
Gemeinde  aktiv  sind  ansprechen.  Bei  Interesse  wenden  Sie  sich  bitte  an  Frau  Dittmann  unter 
Tel. 436 62 865. 

Hinweisen möchten wir bei dieser Gelegenheit auch auf die Familien- und Elternkreise in Herz-Jesu 
und St. Joseph, zu denen herzlich eingeladen wird. Ansprechpartner zu allen Kreisen finden Sie am 
Ende des Heftes. 

Christian Segieth 

 



Gestaltung des Altarraumes und 
Erneuerung des Kirchenfußbodens 

in St. Marien 
 
Im Gemeindebrief Juni – August 2008 hatten wir über Gründe und Pläne zur Umgestaltung des Kir-
cheninnenraumes von St. Marien berichtet. 

In der ersten Jahreshälfte des Jahres 2008 wurde eine „Arbeitsgruppe Kircheninnenraumgestaltung“ 
ins Leben gerufen. Alle Gemeindemitglieder waren zur Mitarbeit eingeladen. Die Arbeitsgruppe hat 
im  Laufe  des  Jahres  ein  Konzept  erarbeitet,  das  durch  Beschluss  des  Kirchenvorstandes  ange-
nommen und dem Erzbischöflichen Ordinariat zur Begutachtung vorgelegt worden ist. 

Das Konzept soll hier in seinen wesentlichen Elementen vorgestellt werden. Für die Umgestaltung 
waren folgende Grundüberlegungen maßgebend: 

• Der Altarraum soll so gegliedert werden, dass die zentrale Bedeutung von Altar und Ambo be-
tont werden. Die derzeitige Dominanz des Tabernakels soll zurückgenommen werden. Die Glie-
derung des Altarraumes soll ausreichenden Freiraum für liturgisches Handeln bieten. 

• Altar, Ambo und Tabernakel sollen in Material und Gestaltung eine Einheit darstellen. Der Pries-
tersitz soll wegen der Enge des Raumes und der variablen Verfügbarkeit von Flächen für ver-
schiedene liturgische Vollzüge weiterhin beweglich sein. 

• Bei der Gestaltung des übrigen Kirchenraumes ist eine Reduzierung der Sitzplätze zu vermeiden 
und dennoch der Versuch zu unternehmen, die begehbare Fläche (Mittelgang) zu vergrößern. 

• Materialauswahl und Farbgebung für die großen Flächen (Altarraum, Kirchenfußboden) sollten 
möglichst der ursprünglichen Gestaltung entsprechen. 

 

 



Die wesentlichen Elemente der Gestaltung sind: 
 
• Die Anzahl der Ebenen im Altarraum wird auf zwei Ebenen verringert und der Fußboden wird mit 

roten Fliesen belegt. 
• Altar, Tabernakel und Ambo werden aus Kalkstein gefertigt. Dabei wird der derzeitige Taberna-

kel lediglich in der Tiefe gekürzt und eine Stele integriert. Der Altar wird kleiner als der jetzige 
sein. Im Gestalterischen werden alle Elemente einem Konzept folgen. Das ewige Licht wird in 
den Tabernakel einbezogen. 

• Der Priestersitz wird beweglich sein. Die Kredenz wird in die Wand auf der rechten oder linken 
Seite integriert. Ein Kreuz soll über dem Altar frei hängend oder an der Stirnwand der Kirche an-
geordnet sein. Die Marienskulptur bleibt am bisherigen Ort. 

• Den Fußboden in der Kirche empfiehlt die Arbeitsgruppe im gesamten Kirchenschiff zu erneu-
ern. Die Umgestaltung des Altarraumes sollte durch eine Veränderung der Bankreihen ergänzt 
werden (Verschiebung nach außen, um den Mittelgang zu vergrößern). Das ist beim derzeitigen 
Fußboden nicht möglich, da unter den Bänken nur verfestigter Sandboden ist. Bei erneuertem 
Fußboden ist außerdem die Einfügung weiterer Bankreihen möglich. Eine sonst notwendige Re-
paratur und Reinigung des Fußbodens wäre sehr aufwändig und der optische Erfolg fragwürdig. 

 
Beim EBO ist beantragt, die Erneuerung des Fußbodens finanziell zu fördern. Nur für den Fall, dass 
wir keine Förderung erhalten, könnte auf die Erneuerung des Fußbodens verzichtet werden. 

Auf jeden Fall werden für die Arbeiten Kosten von der Gemeinde zu tragen sein. 

Wir sollten deshalb überlegen, wie diese Kosten aufgebracht werden können. Jeden Einzel-
nen möchten wir schon jetzt um seine Bereitschaft zu einem Beitrag bitten. 
 

 
Norbert Heymen und Christian Segieth 

 
 

* * * * * * * 
 
 

 

Frühjahrsputz in St. Marien 
 
Damit unsere Kirche und die Gemeinderäume 
in  österlichem  Glanz  erstrahlen  können,  wollen  wir  am 
Sonnabend,  den  28.  März  2009  in  unserer  Kirche  und 
den Gemeinderäumen sauber machen. Durch diese eh-
renamtliche Tätigkeit, die zusammen viel Spaß machen 
kann, wollen wir insgesamt Kosten sparen. 
 

Dazu suchen wir viele fleißige Helfer und Hände. 
Putzbeginn ist am 28. März 2009 um 10 Uhr. 

 
Gerd Simon 



 
 
 
 

                     es                  -                                  in 
 

 
 

Osterbasteln in St. Marien für den Basar am Palmsonntag 
 
Ab Februar basteln wir für unseren Osterbasar. Dazu möchten wir alle Bastelfreunde von 9 bis 99 
Jahren herzlich einladen. Die Bastelarbeiten wollen wir auf unserem Osterbasar am Palmsonntag in 
St. Marien verkaufen. Von dem Erlös wollen wir unser soziales Projekt in Satkira unterstützen und 
einen Teil für den Umbau unserer Kirche ansparen. 
 
Wir treffen uns erstmals am 9. Februar 2009 um 16:30 bis 18:00 Uhr 
 

Danach basteln wir am 9. März und am 23. März 2009. 
 
Maria Ollnow und Gudula Segieth (Tel. 436 32 91) 
 
 
 

* * * * * * * 
 
 
 

Dank des Bastel- und Handarbeitskreises Herz Jesu 
 
Liebe Gemeinde, 
 
der Bastel- und Handarbeitskreis dankt noch einmal ganz herzlich für den Erlös der Kerzen und Kar-
ten zum Weihnachtsfest. Wir haben über 500 € eingenommen, die für Sonderausgaben der Kirche 
gedacht sind. 
 
Das  Basteln  und  der  Verkauf  haben  uns  so  viel  Spaß  und  Freude  gemacht,  dass  wir  wieder  am 
29. März  2009  Ostertischkerzen,  Glückwunschkarten  und  Karten  zur  ersten  heiligen  Kommunion 
und Firmung zum Verkauf anbieten. 
 
Wir würden uns auch auf neue Bastel- und Handarbeitsmitglieder freuen, die mit neuen Ideen, mit 
Rat und Tat oder auch zum Kaffee trinken und Lachen kommen. 
 
Wir treffen uns jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr in den Gemeinderäumen „Bernhard-
Lichtenberg-Raum“, Medebacher Weg 13, EG rechts. 
 
Der Bastel- und Handarbeitskreis Herz Jesu 



Termine und Veranstaltungen 
 

01.02. (So) 11:00 Uhr St. Marien Familiengottesdienst, anschl. Frühschoppen 

08.02. (So) 09:00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe, anschließend Trödelcafé 

09.02. (Mo) 19:00 Uhr St. Joseph Kolping: Spieleabend (Spiele mitbringen) 

12.02. (Do) 19:00 Uhr Herz Jesu 
Tegeler Glaubensgespräche (Konferenzraum): 
Todsünde und Laster – Begriffe aus der katholi-
schen Mottenkiste? 

17.02. (Di) 15:00 Uhr St. Agnes Hl. Messe und Seniorenkaffee 

22.02. (So) 09:00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe, anschließend Trödelcafé 

23.02. (Mo) 15:00 Uhr St. Marien Seniorentreff 

23.02. (Mo) 19:00 Uhr St. Joseph Kolping 

25.02. (Mi) 08:30 Uhr St. Marien 
Schülergottesdienst zu Aschermittwoch 
(Kath. Kinder haben 2 Std. schulfrei) 

25.02. (Mi) 18:00 Uhr Herz Jesu Ökumenischer Gottesdienst, anschl. Begegnung 

25.02. (Mi) 20:00 Uhr St. Joseph Elternkreis: Heringsessen 

27.02. (Fr) 20:00 Uhr St. Marien OFF: Gesprächsabend 

Ende Feb.  St. Joseph Familienkreis:Besuch im Theater im Palais geplant 

01.03. (So) 10:00 Uhr Herz Jesu 
Filmvorführung durch AG Missionarische Kirche 
(im Pfarrsaal)                                  siehe Artikel  

01.03. (So) 11:00 Uhr St. Marien Familiengottesdienst, anschl. Fastensuppe 

04.03. (Mi) 18:00 Uhr Herz Jesu Ökumenisches Bibelgespräch (Pfarrsaal) 

06.03. (Fr) 10:30 Uhr Domino World Wortgottesdienst (Seniorenresidenz Buddestr.) 

06.03. (Fr) 17:00 Uhr 
Jesus-Christus-
Kirche Konradsh. 

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 

06.03. (Fr) 18:00 Uhr 
Ev. Dorfkirche 
Alt-Heiligensee 

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 

07.03. (Sa) 06:00 Uhr St. Joseph Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück 

08.03. (So) 10:00 Uhr St. Joseph Hl. Messe, anschl. Gemeindefrühstück 

09.03. (Mo) 19:00 Uhr St. Joseph Kolping 

11.03. (Mi) 18:00 Uhr 
Ev. Kirche 
Alt-Tegel 

Ökumenisches Bibelgespräch (Gemeindehaus) 

12.03. (Do) 19:00 Uhr Herz Jesu 
Tegeler Glaubensgespräche (Konferenzraum): 
„Wo die Sünde mächtig wurde, da ist die Gnade 
übergroß geworden“ (Paulus) 



 

14.03. (Sa) 06:00 Uhr St. Joseph Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück 

14.03. (Sa) 06:30 Uhr St. Marien Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück 

15.03. (So) 09:00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe, anschließend Trödelcafé 

17.03. (Di) 10:00 Uhr St. Joseph 
Elternkreis + Familienkreis: 
Besuch der Münze in der Ollenhauer Str. 

17.03. (Di) 15:00 Uhr St. Agnes Hl. Messe und Seniorenkaffee 

18.03. (Mi) 18:00 Uhr Herz Jesu Ökumenisches Bibelgespräch (Pfarrsaal) 

21.03. (Sa) 06:00 Uhr St. Joseph Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück 

22.03. (So) 09:00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe, anschließend Trödelcafé 

23.03. (Mo) 19:00 Uhr St. Joseph Kolping 

24.03. (Di) 15:30 Uhr St. Marien Osterbasteln mit Frau Segieth 

25.03. (Mi) 18:00 Uhr 
Ev. Kirche 
Alt-Tegel 

Ökumenisches Bibelgespräch (Gemeindehaus) 

27.03. (Fr) 19:00 Uhr St. Marien Elternkreis: Vortrag 

27.03. (Fr)  St. Marien OFF: Theaterbesuch 

28.03. (Sa) 06:00 Uhr St. Joseph Frühkirche, anschl. Gemeindefrühstück 

28.03. (Sa) 10:00 Uhr St. Marien Frühjahrsputz: Kirche und Gemeinderäume 

30.03. (Mo) 15:00 Uhr St. Marien Seniorentreff 

31.03. (Di) 11:00 Uhr St. Marien Familienkreis: Treff am Russischen Friedhofs 

 
 
Vorschau auf die Osterfeiertage im April: 
 

09.04. (Do) 19:00 Uhr St. Marien 
Hl. Messe vom Letzten Abendmahl, 
anschl. Ölbergstunden 

10.04. (Fr) 10:00 Uhr St. Marien Kinderpassionsandacht 

10.04. (Fr) 15:00 Uhr Herz Jesu 
Feier vom Leiden und Sterben des Herrn, 
anschl. stille Kreuzverehrung 

11.04. (Sa) 10:00 Uhr Herz Jesu Speisensegnung 

11.04. (Sa) 22:00 Uhr Herz Jesu Hochheilige Osternacht, anschl. Osteragape 

12.04. (So) 05.00 Uhr St. Joseph Hochheilige Osternacht, anschl. Osterfrühstück 

13.04. (Mo) 10:00 Uhr St. Joseph Hl. Messe und Emmausgang der Kolpingfamilien 

13.04. (Mo) 11:00 Uhr St. Marien Familiengottesdienst, anschl. Ostereiersuchen 
 



 

In der Fastenzeit finden wieder Kreuzwegandachten statt 
(erste am Fr, 27.02. und letzte am Di, 07.04.): 
Dienstags 18.00 Uhr in Herz Jesu, 
Donnerstags 18.00 Uhr in St. Joseph (außer am 19.3.) und 
Freitags 17.00 Uhr in St. Marien. 
 
 

 

 

Der Antik – Trödel – Markt 
für die Renovierung der Herz Jesu-Kirche geht weiter 

Wir suchen gut erhaltene Haushaltsgegenstände, Dekosachen, 
Spielsachen und Kleinmöbel (Kleinmöbel bitte mit Absprache), keine Bücher 

Öffnungszeiten jeweils sonntags 10.00 bis 13.00 Uhr 
 im Februar März 
  08.02. 08.03. 
  22.02. 22.03. 

im St. Bernhard-Raum, Brunowstraße 37 (Eingang über den Hof im Untergeschoss der Caritas) 

Besuchen Sie auch unser Trödel-Café mit Frühschoppen. Hierzu wird herzlich eingeladen! 

Wer Spenden für den „Antik-Trödel-Markt“ abgeben möchte, 
bitte bei Familie Nießing Tel. 433 40 37 melden. 

 

 

* * * * * * * 
 

Die Caritas-Sozialstation Tegel informiert: 
 
Liebe Gemeindemitglieder der Pfarrei Herz Jesu, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Caritas-
Sozialstation wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein gesundes und frohes neues Jahr. 
 
Wir  haben  im  vergangenen  Jahr  einige  neue  Angebote  für  alle  hilfs-  und  pflegebedürftigen  Men-
schen  entwickelt.  Vor  allem  im  Bereich  der  Demenzerkrankungen  ist  es  uns  gelungen,  eine  wö-
chentliche Gruppe anzubieten, in der die an Demenz erkrankten Menschen gefördert werden. Hier 
wird zusammen gesungen, gespielt und auch gegessen. In diesem Jahr eröffnet am 15.01.2009 an 
der  Grenze  zwischen  Wedding  und  Reinickendorf  eine  Wohngemeinschaft  für  Demenzerkrankte. 
Die Mitarbeiter der Wohngemeinschaft gehen speziell auf die Bedürfnisse der Demenzkranken ein 
und betreuen diese rund um die Uhr. Jeder Demenzkranke hat ein eigenes Zimmer, kann aber nach 
Belieben die großzügigen Gemeinschaftsräume oder  die Terrasse nutzen. Es werden täglich ver-
schiedene Beschäftigungsmöglichkeiten angeboten, so dass keine Langeweile aufkommt. 
 
Sollten Sie Interesse haben, beraten wir Sie gerne, wie immer in unserer 
 
Caritas-Sozialstation Tegel oder bei unserer 
Brunowstr. 36 Krankenschwester, Gesundheits- und Pflegeberaterin 
13507 Berlin Birte Martens 
Telefon: 430 983 0 Mo - Fr  10:00 - 16:00 Uhr 
 Telefon: 0163-258 68 75 



 
 

 

 

 
Für unsere Jubilare 

Wir gratulieren zum Geburtstag  

Februar 2009 
 

 
 
 

März 2009 
 

 
 
 
Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihres Namens oder den Ihres Angehörigen im Gemeindebrief 

nicht wünschen, melden Sie das bitte umgehend dem Pfarrbüro (Tel.: 433 84 00). 
 



 

Durch das Sakrament der Taufe 
wurden Kinder Gottes: 

 

 

 
 

Wiederaufnahme: 
 

 
 

 

In die Ewigkeit gingen uns voraus: 
 

 
Herr, gib ihnen die Ewige Ruhe! 

Und das Ewige Licht leuchte ihnen! 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. 

 
Amen. 

 

* * * * * * * 
 

 



Gruppen unserer Pfarrei 
 
 

AG Missionarische Kirche 
Kath. Katechismus 
für jedermann 
 

Herz Jesu 
Mo. 11.00 - 12.00 Uhr 

Barbara Constantin 437 31 721 

Antik-Trödel-Markt 
 
 

Herz Jesu 
(siehe unter Termine) 

Familie Nießing 433 40 37 

Atem- und 
Entspannungsübungen 
 

St. Joseph 
Do. 15.00 Uhr 

Gerda Hanff 
 

433 35 24 
 

Basteltreff 
 
 
 

St. Marien 
2. Montag im Monat 
16.30 - 18.00 Uhr 

Gudula Segieth 
Maria Ollnow 

436 32 91 
436 73 518 

Bastel- und 
Handarbeitskreis 
 

Herz Jesu 
Di. 15.00 – 17.00 Uhr 

Brigitte Mikulski 405 71 627 

Bibelteilen 
 
 

St. Marien 
14-tägig Fr. 9.00 Uhr 

Beate Schöler 436 68 190 

Elternkreis 
 

Herz Jesu 
 

Maria Ollnow  436 735 18 

Elternkreis 
 
 

St. Joseph Dieter und Maria 
Breithaupt 

433 62 61 
 

Elternkreis 
 
 

St. Marien Karin und Norbert 
Heymen 

431 88 24 

Familienkreis 
 
 

St. Joseph Edith Star 
Christa Mikolajski 

434 10 74 
433 70 50 

Förderkreis 
St. Joseph/Tegel e.V. 
Kto: 50 23 108 BLZ: 10010010 
 

St. Joseph Heinrich Heymen 433 22 23 

Halleluja Jubelkreis 
 
 

St. Marien 
Di. 20.15 Uhr 

Martina Engel 431 33 64 

Hausfrauen-Gymnastik 
 

St. Joseph Magarete Salomon 433 75 45 

Hauskreis 
 

St. Joseph Ursula Bauch 434 09 252 

Hauskreis 
 
 

St. Joseph Norbert und Anneliese 
Rahmel 

433 68 01 



 

Jugendgruppe 
ab 12 Jahre 
 

St. Marien 
Terminnachfrage per Telefon 
oder E-Mail 
 

Constantin Schlake 436 65 299 
consti-in-
berlin@hotmail.de 

Kirchenchor 
 
 

St. Joseph 
Mo. 20.00 - 22.00 Uhr 

N.N.  

Kolpingfamilie Herz Jesu 
 
 

Herz Jesu 
(s. Aushang u. Programm) 
 

Olaf Hessemer 431 91 21 

Kolpingfamilie St. Joseph 
 
 

St. Joseph 
(s. Programm) 

Regina Überschär 403 22 22 

Kreuzbund 

 

Herz Jesu 
Do. 18.00 Uhr 

Pfarrer Klaus Dimter 434 18 93 

Legion Mariens 
 
 
 

Herz Jesu 
Sa.10.00 -11.30 Uhr 

Renate Christia-Kluwe 
Merelina Hannich 
Chung-Suk Kunz 

405 11 14 
434 72 17 
431 08 73 

Liturgiekreis 
 
 

St. Marien 
14-tägig Di. 9.00 Uhr 

Kordula Keuchel 431 53 46 

Malteser Hilfsdienst 
 

St. Joseph Lothar Köhler 434 62 41 

Meditation 
 
 

St. Marien 
Mo. 19.00 Uhr 

Almuth Jarzina 
(Info u. Anmeldung) 

431 62 62 

Miniclub 
 
 

St. Marien 
Do. 9.30 -11.00 Uhr 

Claudia Dittmann  436 62 865 

Ministranten 
 
 

St. Marien Susi Nowak 
 
Julia Geisler 
 

431 55 19 
nowak.susi@web.de 
436 13 30 
juloewe26@freenet.de 
 

Neokatechumenale 
Gemeinschaft 
 
 

Herz Jesu 
Di. 20.30 Uhr 
Sa. 20.30 Uhr Eucharistie 

Andreas von Tein 240 85 645 

Ökumenischer 
Gesprächskreis 
 

St. Joseph Andreas Pfläging 
Norbert Rahmel 

433 88 11 
433 68 01 

Offener Elterntreff (OFF) 
 

St. Marien Dr. Christian Segieth 436 32 91 
 

Pfarrbücherei 

 

St. Marien 
So. nach Gottesdienst 

Christiane Zilling  436 72 690 
436 66 580 



 

Ratz-Rüben-Gruppe 
 
 

St. Joseph 
Di. 15.30 Uhr 

Regina Wittig 
Hannelore Hartmann 

433 52 63 
404 19 87 

Senioren 
 
 

St. Agnes Angelika Schünemann 
Edith Buhse 

436 69 254 
431 85 25 

Seniorenkreis 
 
 

St. Marien 
Mi. 9.15 Uhr 

Käthe Ostrowitzki 431 14 46 

Seniorentreff 
 
 
 

St. Marien 
Letzter Montag im Monat 
um 15.00 Uhr 
 

Hedwig König 
Elisabeth Hoffmann 

431 17 47 
431 56 53 

Spieleabend 
Brett- und Gesellschafts-
spiele 
 

St. Marien 
2. Sonntag im Monat 
17.30 Uhr 

Fabian Scholz 
Victoria Ollnow 

437 46 440 

Tegeler Glaubens- 
gespräche für jedermann 
 

Herz Jesu 
 

Barbara Constantin 
Edith Buhse 

437 31 721 
431 85 25 
 

Vinzenz Gruppe 
 

St. Joseph Adelheid Berz 0170 / 460 94 15 

Wohnvierteldienst 
 

Herz Jesu Adelheid Berz 0170 / 460 94 15 

 
Nähere Informationen bitte bei den Ansprechpartnern erfragen. 

 
 

- - - - - - - - - - - - -    I m p r e s s u m     - - - - - - - - - - - - -  
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Denken Sie aber bitte bei der Abgabe daran, dass Ihr Beitrag bis spätestens zum o. g. Termin im 
Pfarrbüro Herz Jesu eingegangen sein muss, da dort die Redaktionssitzungen stattfinden. 
Namentlich unterzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder, die 
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SCHAUEN SIE EINFACH BEI UNS REIN, WIR BERATEN SIE GERNE! 
 

– UNVERBINDLICH UND FAIR – 
 
 

 
 

 

 

 

 
 



Katholische Kirchengemeinde Herz Jesu  
 

UNSERE KIRCHEN 

Pfarrkirche Herz Jesu: Am Brunowplatz, 13507 Berlin (Tegel) 
Kirche St. Joseph: Bonifaziusstraße 16/18, 13509 Berlin (Tegel) 
 Telefon: 030 / 433 81 70 
Kirche St. Marien: Schulzendorfer Straße 74-78, 13503 Berlin (Heiligensee) 
 Telefon: 030 / 431 14 46 
Kapelle St. Agnes: Baummardersteig 2, 13505 Berlin (Konradshöhe) - Im Haus Conradshöhe 

UNSER PFARRBÜRO  

Herz Jesu: Brunowstraße 37, 13507 Berlin 
 Telefon: 030 / 433 84 00  Telefax: 030 / 434 08 241 
 E-Mail: gemeinde@herz-jesu-tegel.de  www.herz-jesu-tegel.de 

Ansprechpartner treffen Sie vor Ort an in 

 Herz Jesu:   donnerstags 16.00 Uhr – 19.00 Uhr 
    freitags 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 St. Marien:   montags 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
    mittwochs 10.15 Uhr – 11.30 Uhr 
 St. Joseph:   dienstags 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
    donnerstags 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 

UNSERE KINDERTAGESSTÄTTE  

St. Joseph Liebfrauenweg 15, 13509 Berlin (Tegel) 
 Annegret Imgenberg (Leiterin - Ansprechpartnerin für die Platzvergabe) 
 Telefon: 030 / 433 70 24  E-Mail: kita@herz-jesu-tegel.de 

UNSERE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER  

Pfarrer: Stefan Mikulski 
 Telefon: 030 / 434 08 242  0172 / 313 35 92 
 E-Mail: pfarrer@herz-jesu-tegel.de  pfarrer@stefan-mikulski.de 
Pfarrer: Klaus Dimter 
 Telefon: 030 / 434 18 93 
Subsidiar: Kaplan René Pfeiffer 
 Telefon: 030 / 92 37 12 28  Telefax: 030 / 92 37 51 75 
 E-Mail: mail@renepfeiffer.de 
Gemeindereferentin: Elisabeth Mitter 
 Telefon: 01522 / 218 92 37  E- Mail: referentin@herz-jesu-tegel.de 
Kirchenmusik: N. N. 
Kirchenvorstand: Johannes Düvel  (Stellvertretender Vorsitzender) 
 Telefon: 030 / 431 73 03 
Pfarrgemeinderat: Bruno Dreher  (Vorsitzender) 
 Telefon: 030 / 43171 07 

Kontoverbindungen: 
Konto der Gemeinde: Pax-Bank Berlin  BLZ 370 60 193  Kontonummer: 6000-149-029 
Spenden für die Orgel: Pax-Bank Berlin  BLZ 370 60 193  Kontonummer: 6000-149-037 
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